Hinweise zum Umgang mit den Arbeitsblattvorlagen zur Benotung von Klausuren und anderen schriftlichen Arbeiten:

· Das Arbeitsblatt steht unter der GPL.

· Die Makros müssen in Excel bzw. in OpenOffice aktiviert sein.

· Die Makros rechnen im Punktesystem (daher ergeben sich auch Angaben, wie 1+)

· Die Berechnung wird in einer Zeile für eine Schülerin / einen Schüler erst ausgeführt, wenn in dem Feld „Version“ etwas eingetragen wird.

· Die Anzahl der laufenden Nummern sollte mit der Anzahl der Schülerinnen / Schüler in der Klasse übereinstimmen, damit die Informationen im Notenspiegel richtig berechnet werden können.

· Die vorgesehenen Punkte für eine Aufgabe / einen Aufgabenteil befinden sich direkt unter der Bezeichnung der Aufgabe. Wird der vorgegebene Punktewert in einer Zeile für eine Schülerin / einen Schüler überschritten, so wird der Wert in der entsprechenden Zeile für die Schülerin / den Schüler aufgrund einer bedingten Formatierung rot unterlegt. Ändert man die vorgegebene Punkteanzahl für einen Aufgabenteil, so muss man in eine Zeile mit dem Cursor darunter gehen und durch (Strg-b) die bedingte Formatierung für die Spalte aktualisieren.   

· Der Prozentschlüssel zur Notenberechnung befindet als Prozentangabe im Tabellenblatt „Auswertung“ und kann entsprechend angepasst werden. Hierbei ist wichtig zu bemerken, dass der Prozentschlüssel jeweils die untere Grenze darstellt.

· Der Prozentschlüssel sollte das Einzige sein, welches in dem Tabellenblatt „Auswertung“ geändert werden sollte. Auch sollten keine Zeilen oder Spalten im Bereich A1 bis Q15 eingefügt werden, um die Funktionalität der Makros nicht zu gefährden.

· Gegebenenfalls ist, damit auch die Punkteverteilung richtig dargestellt (aktualisiert) wird, eine Änderung in der Punkteverteilung im Tabellenblatt „Punkte“ durchzuführen. (Diese kann auch sofort wieder rückgängig gemacht werden.)

Die Benutzung des Arbeitsblatts zur Notenberechnung geschieht auf eigene Gefahr. Ich garantiere weder für die fehlerfreie Ausführung der Rechnungen noch für eine fehlerfreie Funktionsweise.
Stefan Naler

